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Description
Dieser Hohlpfennig zeigt ein Brustbild zwischen einem Schwert und einem Buch. Im 15.
Jahrhundert werden im Bistum Halberstadt recht ähnliche kleine und einseitige Sarg- und
Stephanspfennige geprägt. Auch in der Abtei Quedlinburg gibt es im gleichen Zeitraum die
Ausmünzung solcher hohl geprägter Münzen. Die Zuordnung dieser Münze ist nicht
abschließend geklärt. Sie könnte aus der Münzstätte Goslar stammen, die 1331 das erste Mal
urkundlich erwähnt wurde und bis 1764 existierte. Der Stadtpatron, der heilige Matthias,
wird häufig und wie auf diesem Hohlpfennig mit einem Schwert dargestellt. (C. Heinevetter)

Basic data

Material/Technique: Silber, geprägt
Measurements: Gewicht: 0,37 g, Durchmesser: 18,13 mm

Events

Commissioned When 1426-1450
Who Magistrat der Stadt Goslar
Where Goslar

Keywords
• Halo
• Numismatics

https://st.museum-digital.de/object/95453


• Saint
• Sword
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